
Die Klasse 4 der Bünzwangener
Grundschule hat im Rahmen
des Projektes „Wir lesen“ eine
Kinderrallye auf dem Zirkusge-
lände gemacht, anschließend
besuchten die 15 Schüler eine
Zirkusvorstellung.

Göppingen. Auf Einladung des Zir-
kus Krone besuchte die Klasse 4 die
rollende Stadt im Göppinger Stau-
ferpark. Neben einer Rallye auf dem
Zirkusgelände durften sich die Viert-
klässler die Premierenvorstellung
ansehen. Das war für die Viertkläss-
ler der Grundschule Bünzwangen
und ihre Klassenlehrerin Eliza Wahl
ein besonderes Erlebnis.

Der Marketingleiter des Zirkus
Krone, Markus Strobl, begrüßte die
Grundschüler vor dem Wagen Num-
mer 68 und verteilte die Unterlagen
für die Zirkusrallye. Mit Fragen wie
„Warum steht der Kassenwagen
schief“ oder „Wie heißt der große
blaue Papagei“ weckte der Marke-
tingleiter schnell das Interesse der
Schüler. Der Marketingleiter und
Sprecher des traditionsreichen Un-
ternehmens mit Stammsitz in Mün-
chen erzählte bei der Führung über
das Zirkusgelände viele Geschich-
ten rund um den Zirkus Krone und
stellte den Grundschülern einige Ak-
teure persönlich vor. Besonders be-
eindruckt waren die Viertklässler
von Alessio und seinem sprechen-

den, beziehungsweise sin-
genden Papagei. Aber auch
die anderen Zirkustiere
konnte die Klasse aus
nächster Nähe bewundern.

„Ich habe heute zum ers-
ten Mal ein Zebra gese-
hen", sagte ein Schüler
glücklich.

Die kurze Verschnauf-
pause nutzten die Kinder,
um sich mit Popcorn und
Eis einzudecken. Um 15.30
Uhr hieß es „Manege frei“.
Der größte Zirkus Europas
präsentierte sein Jubilä-
umsprogramm „Evolu-
tion“. Crazy Wilson und
sein fliegendes Motorrad
begeisterte die Viertkläss-
ler der Grundschule Bün-
zwangen sehr. Beim Salto
Mortale auf der Außenflä-
che mussten sie den Atem
anhalten. Aber auch Picaso
Junior mit seiner Jonglage
bekam von den Grundschü-
lern viel Applaus.

Der Kassenwagen steht
übrigens schief, damit das
Geld ins Zelt hineinrollen
kann. Nach dem Aufbau
überprüft die Zirkusdirekto-
rin Christel Sembach-
Krone, ob der Wagen mit
der Aufschrift „Casa“ rich-
tig steht. Das ist nur einer
von vielen Aberglauben,
die es bei Zirkusleuten gibt.

Die Reporter der Grundschule
Bünzwangen haben im Rah-
men ihres Besuches beim Zirkus
Krone den Marketingleiter Mar-
kus Strobl interviewt.

Wie lange gibt es den Zirkus Krone
schon?
MARKUS STROBL: Am 28. Mai 2015
wird der Zirkus 110 Jahre alt. Deswe-
gen sind wir mit unserem Jubiläums-
programm „Evolution“ auf Tour.

Wie viele Besucher haben Sie im
Jahr?
STROBL: 1,6 Millionen Menschen
besuchen die Vorstellungen.

Wie viele Kinder leben im Zirkus?
STROBL: Sechs Kinder, die in die
Schule gehen und neun Kinder im

Kindergartenalter. Es gibt eine Zir-
kusschule in einem Waggon und
eine Lehrerin.

Gibt es auch eine Zirkusnummer
mit Kindern?
STROBL: Nein, Kinder dürfen erst
ab 16 Jahren im Zirkus auftreten,
wenn sie einen Schulabschluss ha-
ben.

Bei welcher Nummer gibt es am
meisten Applaus?
STROBL: Das hängt ganz vom Publi-
kum ab, also heute von euch.

Waren schon einmal berühmte Per-
sonen im Zirkus Krone?
STROBL: Ja, schon sehr viele. Zum
Beispiel Andreas Bourani, die
Fantastischen Vier, Neymar, Jogi
Löw und viele mehr.

 Die Reporter: Amelie, Anja, Benni,

Felix, Jonas, Julia, Liron, Louis, Maja,

Nils, Samuel, Sarah, Simon, Sina,

Tommy mit Lehrerin Eliza Wahl

„1,6 Millionen Menschen besuchen die Vorstellung“
Schüler aus Bünzwangen haben sich mit dem Marketingleiter des Zirkus unterhalten

Die Schüler der Klasse 4 der Grundschule Ebersbach-Bünzwangen waren in der Zirkusstadt des Zirkus Krone im Stauferpark. Dort machten sie eine Zirkusrallye und besuchten anschließend eine der Vorstellungen. Fotos: Schule
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Mit dem Smartphone und Barcode-
Scanner geht es direkt auf die Home-
page www.swp.de/nwz_wir-lesen

Der blaue Papagei kann singen.

Karotten für die Tiere.Foto: Giacinto Carlucci

Akrobatik mit Elefanten.

Name: Tsavo; Alter: 39 Jahre alt (das zweitälteste Nas-

horn der Welt); Gewicht: 3500 kg (3,5 Tonnen); Grund-

nahrung: 30 Kilogramm Heu am Tag; Lieblingsessen: Äp-

fel; Hobbys: Im Schlamm wälzen; Zirkusnummer: Leider

konnte Tsavo wegen Bandscheibenproblemen nicht in

der Manege auftreten.

Zebras im Zirkus sind immer ein Blick-
fang. Foto: Giacinto Carlucci

Das größte Zelt der Welt in Zahlen: Höhe: 24 Meter (innen 16 Meter) Gesamtflä-
che: fast so groß wie ein Fußballfeld; Plätze: 4000; Aufbau: 60 Personen bauen das
Zelt in sechs Stunden auf und in drei Stunden ab; Zeltmeister: Andon Kirov; Beleuch-
tung Schriftzug: 999 Lämpchen; Außentreppen: elf Stufen.

Spannung auf dem Todesrad.

Neugierige Schüler bei der Zirkusrallye.

Das zweitälteste Nashorn

Blick in die Manege
Schüler in der Zirkusstadt mit Rallye und Vorstellung

Welche Schuhgröße hat ein Clownschuh? Fest
steht: Der Clown lebt auf großem Fuß.

Vorhang auf für die Grundschüler aus
Bünzwangen.
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